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Wien,amDienstag,den27.April1926.
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WasunsereKinderheutezeichnen.HeutemittagswurdeimGebäudedes
StadtschulratesdieAusstellungeröffnet,dieanlässlichderBezirksleh¬
rerkonferenz1926dasThema"KindertümlicheGestaltungdesZeichenunter¬
richtesimSinnederneuenLehrplänein derVolks -undBürgerschule"il
lustrierensoll .ZurEröffnunghattensicheingefundendieleitendenBe¬
amtenundBezirksschulinspektoren ,ausserdemwarenerschienenVigebürger¬
meister Hess ,Hofrat Burger Regierungsrat Washuber ,Sektionschef Vetterso¬

WieMagistratsdirektorDr .Hartl .PräsidentGlöckelbegrüsstedieGäste
imGlashofdesGebäudes,wodieAusstellungveranstaltetwird .Erführte
unteranderemaus :DieseAnsstellungunterscheidetsichvondenanderen
Ausstellungen ,diewirindiesemRaumebisherveranstaltethaben,schon
reinäusserlichdadurch ,dasssie ihremMottogetreuFreudeistalles "
EinblickgebensollindieSchaffensfreudedesKindes.EinBlickaufdiean der Farbe
Wändelehrt ,dasshierwirklichFreudeallesist ,Freude
FreudeanderArbeitundanderSchule .Esist einSymbolderheutigen:
Schularbeit ,einSymbolunsererArbeitsfreude,bessergesagtderErarbei¬
Wungsschule.WelchungeheureMannigfaltigkeitist hierzusehen.Wie
grossistderUnterschiedgegendiefrüherenZeiten.DasKindwirdnicht

alssolchenichtvergewaltigtwerden.JederLehrergehtseineeigenenWe¬
geodersuchtsiezugehen.MitwelchemErfolg,daszeigtdieseAusstel¬

lunge

DieZahlderPersonenautomobileinWiennimmtzulAufGrundderbeimWie¬
ner Magistrat erfolgten Anmeldungenfür die Automobilsteuerkannfestge - ¬
stellt werden,dassheuergegenüberdergleichenZeitimJahre1925trotz
derungünstigenwirtschaftlichenVerhältnissedieZahlderAutossich
vermehrhat .ImJahre 1925standen in Wien3390PrivatautomobileimBe
trieb;heuersindes3479.ErheblichstärkeristdieZunahmebeidenAuto¬
taxis .GegenüberdemJahre 192 )ist ihre Zahlvon1962auf 2700gestiegen ,
DasPferdist imLohnfuhrwerkfastganzverschwunden ,wobeiinteressant15 . 900vordemist ,dassauchdie ZahlderPferdeüberhauptin Wienvon
Kriegaufgeenwärtigungefähr15. 000zurückgegangenist .UeberdieZahl
der in WienverwendetenLastautomobileliegen mit Rücksichtauf dieseit

1 .Jänner1926eingetreteneSteuerfreiheitVergleichsdatennichtvor .

ReiselotteriedesJugendhilfswerkes.DasWienerJugendhilfswerkteiltmit,
dassdieZiehungderReiselotterienichtinderRathausstrasse9 ,sondern
inderVolkshalledesNeuenWienerRathausesamFreitag,den30 .Aprilum
6Uhrabendsstattfindet.EinkleinerRestvonLosenist nocherhältlich.

mehrmitAufgabengequält,nichtmehrimZeichenunterrichtmitgeistlosen
undsatanischraffiniertenEinteilungengemartert,mitendlosenAuszich¬
übungenbelastet .DasKindkannanganzandereAufgabenherantreten .Erin¬
nernwirunsnurselbst ,wieunsereZeichenstundenaussahen .VomKopieren
einerLandschaftetwagingenwirüberzudenGipsmodellenundeswarschon
etwasPikantes ,wennwireinenGipstotenkopfwochenlangabzeichnenkonn-¬
ten .DasWienerKindist wohlamschwerstenin derKriegs -undNachkriegs-¬
zeitvomElendbetroffenworden,aberinihmschlummernKräfte ,diezur
EntfaltungzubringenaucheinederwichtigstenAufgabenderSchulenicht
zuletztimZeichenunterrichtist .WiedasKindfühleunddenkt,isthier
zusehen ,dieausgestelltenBlattergebeneineSeelenphotographiedesKin¬
des .Neuist hierauch ,dassaucheinWiderscheinausdenanderenGegen¬
ständenzu sehenist ,wases dort gelernt hat ,aufscheint .VondenSelbst¬

porträtenbis zudenganzmodernaufgefasstenPjakatengehteinneuer
Zug .DasentscheidendeMomentist hierdieFreude.DieErfüllungderSehn¬zusuchtderkindlichenSeelegehörtauchmit/denAufgabenundProblemender
modernenPädagogik.

DerZeichenlehrerhat es vielleicht leichter als der Lehrerande¬
rer Gegenstände :Wiekannder Rechenlehreroderder Deutschlehrerseine
Erfolgesichtbardarstellen ?DerZeichenlehreraberkanndieArbeitsleis-¬
tungseinerSchülersichtbarvorAugenführen,kannzeigen,wiesichdas
KindamHerstellenselbstfreut .EineunendlicheFreiheitist auchdemLeh
rergegeben.KeinLehrerkopiertdenanderen,jedeDogmatikist inder
Schulreformverpõnt.AuchderLehreristeineIndividualitätunddarf

VergleichenSiedieAusstellungmitdenanderen,sosehenSie
vorallemdeutlich ,mitwelcherSicherheitdieLehrpersonenaufihremWe¬
geheuteschongehen,dannaberauchdieErgebnisseeinerReihevonJahren

modernenZeichenunterrichtes.Frühersagtemaneinfach ,ich habekeinTa¬
kann

lent ,heutemandasnicht mehr .HeutesuchtmanausdemKindemöge
leisten ,lichstvielherauszuholen,undjedeshannaufseineArtetwas

daseineimModellierenunddasandereimAusschneiden.Wennmaneinesnoch
hervorhebenmuss,soist esderOptimismuszudemdieseArbeitenAnjass
geben,dassWienseineführendeStellungaufdemGebietedesZeichenunter¬
richtesweiterinnehält.IchhabezumSchlussenochzudankendemVorsite
zendendesAusstellungskomiteesBezirksschulinspektorSteiskalsowieDo¬
zentenRothe,dieeineFüllevonArbeitnochindenletztenStundenleis¬
teten .DamiterkläreichdieAusstellungfüreröffnet.

UnterFührungdesDezentenRothewurdedaraufeinRundgangdurch
dieAusstellungangetreten,wobeidieeinzelnenGruppeneingehenderör¬
tertwurden.
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